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Die Explosiv m Dresden
Ueber das furchtbare Ereigniß über welches wir in

voriger Nummer bereits Einiges mittheilen konnten melden
in ausführlicherer Weise die Dresd Nachr unter dem
10 April

Kurz nach 4 Uhr gestern Morgen schreckte eine gewal
tige Detonation die Schläfer in der Kreuzstraße und deren
Umgebung auf eine Detonation die so stark war daß sie
in der Windrichtung sehr weit nach bezuglichen Mittheilun
gen sogar bis Radeburg gehört wurde deren Luftdruck so
mächtig war daß der Krenzthürmer der gerade heraustrat
um die Wache abzugehen an die Mauer des Thurmes an
gedrückt wurde und daß die Meisten der Umwohnenden zu
nächst den Eindruck bekamen als bräche ein Erdbeben aus
Der Heerd dieses entsetzlichen Ereignisses war das Haus
Nr 19 der Kreuzstraße welches dem Inhaber eines Bier
geschäftes Herrn Bruno Meißner gehört und in dessen
Parterre sich das Restaurant Zum Fuchsbau befindet
In diesem Hause bewohnte die Hälfte der zweiten Etage
der Hoftheater Chorsänger Steinmüller welcher sich seit
langen Jahren nebenbei mit der Fabrikation von Feuer
werkskörpern beschäftigte und einen ausgebreiteten Handel
damit trieb zur Herstellung der gefährlichen Produkte außer
halb der Ttadt auch ein Laboratorium besaß und im Laufe
der Jahre in seinen Arbeitsräumen schon sechsmal kleinere
Explosionen erlebte In seinem Logis fiel der zündende
Funke dessen verheerende Wirkung wir leider Gottes heute
unseren Lesern zu schildern haben Wie es gekommen
das kann man nur vermuthen wir stehen entsetzt vor der
Wirkung aber wie sie veranlaßt ward das verschwindet in
dem Schatten der Trümmer Nach der ersten furchtbaren
Detonation folgte alsbald eine zweite und dann hinter ein
ander noch mehrere schwächere Schläge und das Abbrennen
verschiedener Feuerwerkskörper Ein Nachbar der nach der
ersten Detonation sofort auf die Straße stürzte versichert
daß es ein nie zu vergessender Anblick gewesen sei aus den
Fenstern der unseligen Wohnung durch die brausenden Flam
men hindurch Leuchtkugeln Raketen und dergleichen auf
steigen kurzum ein völliges Feuerwerk am lichten Morgen
zu sehen Die Gewalt des Luftdrucks hat zunächst das
Dach vollständig ausgehoben das Balkenwerk darin zerrissen
und umhergeschleudert und die obere Hälfte des Hauses voll
ständig zerstört Hinter dem Steinmüller fchen Logis befindet
sich das des Hausbesitzers des am Stärksten bedroht ge
wesenen Herrn Meißner welcher mit seiner Frau und fünf
Kindern im Schlafzimmer in ruhigem Schlummer lag als
die Detonation erfolgte Seine und seiner Familie Rettung
ist eine wunderbare Fügung Herr Meißner war im Augen
blick wach und die Situation sofort erkennend reißt er Frau
und Kinder auf und stürzt mit diesen nach dem Fenster
Die Thür seines Schlafzimmers war vom Luftdruck aus den
Angeln gerissen und auf das Bett eines Kindes geworfen
worden ohne indessen dem Kinde Schaden zu thun Von
dem Fenster des Hinterhauses aus während des Geprassels
der Patronen c und des Emporloderns der Flammen ver
mag er endlich sich und die Seinen alle in der leichtesten
Kleidung dadurch zu retten daß er die im Hofe der Super
intendentur befindlichen Laternenwärter anruft die sofort
mit Leitern und Stangen herbeieilen und die zitternden zum
Tode erschreckten und erschöpften Menschen herabholen
Unterdessen waren vier Menschen die Opfer der Explosion
geworden Zunächst Derjenige den man als den freilich
unabsichtlichen Veranlasse des Unglücks anzusehen hat der
Sänger Julius Steinmüller 1828 hier geboren Er ist
unverkennbar hoch emporgeschleudert worden und wieder
niedergestürzt denn seine Leiche fand man in der ersten
Etage sie lag an einem Fenster den einen Arm zum Fenster
heraushängend Ganz verkohlt fand man ferner neben noch
rauchenden Balken das Dienstmädchen des Herrn Meißner
Sidonie Pauline Kluge 1857 in Mohlis bei Meißen ge
boren der zusammengeschrumpfte Leichnam ward in einem
Wäschkorbe herabgetragen Endlich mußte noch der erst seit
Kurzem im Hause befindliche Hausbursche und Bierausgeber
beim Restaurateur Breutner Clemens Paul Andreas 1862
in Hohnstein geboren welcher in der dritten Etage wohnte
sein Leben lassen Er war weniger verbrannt und ist wie
man annimmt erschlagen worden Auch das Breutner sche
Dienstmädchen Emilie Selma Uhlemann 1855 in Klessig
geboren Einige Verwundungen hat noch ein in Aftermiethe
wohnender Commis bei Jauch und Leonhard Karl Eduard
Mazin Hedrich 1855 in Elterlein geboren empfangen der
auch auf wunderbare Weise vor größerem Schaden bewahrt
worden war indem er unter Dachtrümmer geschleudert
ward die ein schützendes Dach über ihn bauten Er ist
gegenwärtig im Stadtkrankenhause untergebracht Die in
der 3 Etage wohnende Familie des Tapezierer Wendel
rettete sich wie die Meißner sehe Familie zu den Fenstern
der Hinteren Giebelwand nach dem Nebenhause des Apfel
weinhändlers Petfch Die Gewalt des Luftdrucks hat aber
auch über das Haus Nr 19 hinausgewirkt

In den vier Häusern der Kreuzstraße gegenüber der
Unglücksstätte ist der größte Theil der Fensterscheiben und
der in den Parterren befindlichen Spiegelscheiben zer
trümmert ja aus dem Meißner schen Hauie selbst ward ein
Fensterflügel nach dem Hause gegenüber und durch ein dorti
ges Fenster hindurchgeschleudert Im anstoßenden Superin
tend Uurgebäude ist die Giebelmauer und eine an derselben
gelegene Vorsaalwand theilweise beschädigt eigenthümlich ist
daß in dem in diesem Gebäude im Parterre befindlichen
Kleider Magazin dessen Thüren und Fenster sich unversehrt
und fest verschlossen fanden mehrere große Centimeter

starke Spiegelscheiben zersprungen sind Dagegen sind die
unteren Räume des Meißner schen Hauses insofern sie nicht
durch niedergestürztes Gestein und Gebälk beschädigt wurden
nicht zerstört in den Restaurations Räumen find nicht ein
mal die Decken durchgeschlagen Schwer betroffen wird noch
der Pfandleiher Zimmermann welcher in dem Unglückshause
in der 1 Etage wohnt seine sämmtlichen Psandgegenstände
und sonstigen Utensilien soviel deren überhaupt noch da
sind mußten alle auf die Straße geworfen werden wo sie
bunt durch einander lagen Er giebt seinen Schaden auf
ca 60,000 an Wie wir schon sagten kann man über
die Veranlassung zu dem erschütternden Unglück nur Ver
muthungen anstellen der Einzige der das Gewisse verkünden
könnte ist eine Leiche Da es hinlänglich bekannt war
daß Steinmüller Feuerwerksgegenstände sabrizirte so hatte
Herr Meißner mit ihm einen Miethkontrakt abgeschlossen
nach welchem in sein Haus weder Materialien zu den Feuer
werkskörpern gebracht noch gar solche dort fabrizirt werden
durften und man hat auch wie uns versichert wird nie be
merkt daß Steinmüller gegen diese seine eingegangene Ver
bindlichkeit gehandelt hätte Jetzt muß er von ihr abgewichen
sein und diese Kontraktverletzung har sich nicht nur an ihm
dem Schuldigen sondern leider auch an Unschuldigen grauen
voll gerächt Steinmüller wollte so viel war bis gestern
konstatirt am Morgen des gestrigen Tages nach Leipzig
fahren um dort Feuerwerksvorräthe abzuliefern und um
diese früh gleich bei der Hand zu haben hat er sie und
sie müssen allerdings nach ihrer Wirkung berechnet eine be
deutende Quantität ausgemacht haben vorher in seine
Wshnung schaffen lassen Jedenfalls ist er eben aufge
standen gewesen hat Licht machen wollen um vielleicht die
Sachen zu ordnen oder zu packen uno ist dabei mit dem
Licht den gefahrvollen Dingen zu nahe gekommen Daß er
eben erst aufgestanden gewesen beweist daß er noch ganz un
bekleidet war Doch dürfte auch die Annahme nicht ganz
ausgeschlossen erscheinen daß er während der Explosion noch

im Bett gelegen habe und auf andere Weise als die eben
erwähnte Feuer entstanden sei welches dann auch die
Pulversacheu nach und nach erfaßt hat Wie gesagt das
Richtige wird sich kaum ermitteln lassen Ein Feuerwehr
mann soll überdies erzählt haben Steinmüller habe selbst
Feuerwerksgegenstände mit vollen Händen zum Fenster hinaus
geworfen um die drohende Gefahr geringer zu machen

Haupt Gewinne
4 Klaffe 91 königl fächf Landes Lotterie

Leipzig den 10 April
1 Gewinn 30000 auf Nr 58278
1 Gewinn s 5000 auf Nr 38928
1 Gewinn ü 3000 auf Nr 50970
14 Gewinne ä 1000 auf Nr 2450 4199 5362

8353 40440 42056 48915 50478 55838 58030 67438
76396 85356 83670

34 Gewinne s 500 aus Nr 1738 2768 3752
6206 8113 19259 19346 21097 21304 21352 26163
29181 32434 33303 34494 35258 41126 44332 49198
53803 56212 59606 60682 60994 62485 64218 73853
74277 77654 84299 89338 89701 90563 97656

84 Gewinne g 300 auf Nr 489 1377 1732
1931 2974 3083 5377 5563 5585 6323 9173 9257
11092 11263 12759 14518 15753 19195 19309 20731
21344 22483 23675 24088 25549 26253 26961 27452
28333 28436 28985 31682 33719 34917 35882 38333
39204 39821 45024 45979 46460 48436 49072 51097
51505 53185 54159 54196 54765 55097 57107 57424
57981 60093 61677 62121 62499 62705 62733 63259
64303 65461 69148 69316 72207 72718 76914 77787
78271 78778 79700 80620 81395 83128 83882 85481
85827 89394 89731 90177 97916 98586 98708 99541

Ans Halle und Umgegend
Die von der Handelskammer in Halle auf die

beitragspflichtigen Wahlberechtigten nämlich auf die in die
Handelsregister des Bezirks eingetragenen Handel Gewerbe
und Bergbautreibenden ausgeschriebenen Beiträge für 1877
betragen 7 von 1 Gewerbesteuer und werden in die
ser Höhe für das platte Land durch die Kreiskassen für die
Beitragspflichtigen der Städte durch die städtischen Steuer
recepturen eingezogen

Die Erreichung der Mitgliedschaft und Theilnahme
an den Versammlungen des Halleschen Mehlbörsen Vereins
knüpft sich an folgende unter den Ufancen des Vereins ver
zeichneten Bedingungen Der Besuch der Versammlungen ist
jedem selbständigen und dispositionsfähigen Geschäftsmann
oder Producenten gestattet jedoch muß derselbe sich der
Börsen Ordnung und den Anordnungen des Vorstandes fü
gen muß unbescholten und im Besitz der bürgerlichen Ehren
rechte auch weder in Concurs verfallen noch in Accord be
griffen sein Derselbe hat sich ferner eine Eintrittskarte
zu lösen deren Preis für die Dauer eines Kalender
jahres auf 2 Mark festgesetzt ist Die Karten gelten für
die Firma und es hat in Vertretung auch ein Geschäfts
führer der Firma Zutritt zur Börse jedoch nur mit
einer für denselben besonders ausgefertigten Legitimation
Die Karten oder Legitimationen sind beim Eintritt in die
Börsenversammlungen vorzuzeigen Auswärtigen Handel
treibenden welche nur ausnahmsweise und bis dreimal des
Jahres die Börse besuchen haben freien Zutritt müssen
aber ihre Namen in ein dazu ausgelegtes Buch einschreiben
Die Mitgliedschaft des Vereins für die Börsenversammlun
gen wird durch Lösung der Karten erworben und berechtigt

zum Zutritt zu den Generalversammlungen sowie zum Ab
timmen und Wählen in denselben jedoch bei Karten auf
die Firma nur für Einen der Theilhaber

Dem hochverdienten Direktor unseres landwirts
chaftlichen Instituts dem Herrn Pros vr Jul Kühn
st eine besonders schöne Anerkennung für seine hervorragen
den Leistungen um die Landwirthschafts Wissenschaft zu Theil

geworden Demselben wurde nämlich in der letzten Sitzung
des Curatoriums der Liebig Stistung die große goldene
Medaille nach einstimmigem Beschluß zuerkannt und bereits
hierher überschickt

Civilstands Negister der Stadt Halle
Meldung vom 10 April

Aufgeboten Der Maschinenwärter W Schlegel
an der Halle 13 und M Krüger Mittelwache 7 Der
Schuhmacher I Kuschel und L Herzog Klausthorvorst 16

Der Mechaniker G Kuckenburg und P Schulze Freu
denplan 8 Der Kesselschmied R Heimberger und F
Hosfmaun Martinsgasse 8/9 Der Schaffner Th Us
beck Bahnhofsstraße 6 und Cl Coburg Brunnenplatz 9

Der Handarbeiter F Ch Müller und Ch F Pfeiffer
Giebichenslein Der Kaufmann S I Goldschmidt Halle
und E Schönfeld Magdeburg Der Arbeiter I F G
Teichert Löbejün und A E Jäger Halle

Geboren Dem Rangirmeister G Knoche ein S,
hinterm Harz 4 Dem Böttchermeister L Blosfeld
eine T Berggasse 3 Dem Tischlermeister L Hagedorn
eine T Steinweg 29 Dem Tapezierer H Diedrich
ein S Rathhausgasse 15

Gestorben, Die Wittwe Caroline Müller geb Lampe
79 I 7 M 22 T Marasmus Schmeerstraße 23
Des Kaufmann A Purfche S Paul 5 M 3 T Lun
genschlag Mersebnrgerstraße 13 Des Jnstrumentenma
cher F Hellwig T Martha Friederike Marie 6 M 9 T
Brechdurchfall Barfüßerstraße 9 Des Müller F Al
brecht S Karl August 8 M 20 T Brechdurchfall Böll
bergerweg 6 Der Privatlehrer August Julius Wegner
60 I 8 M 2 T Leberkrebs Schulberg 14 Des
Schuhmachermeister A Niewerth T Bertha 4 M 20 T
Atrophie Schützengasse 9 Des Maurer G A Kohl
bach gen Zöllner S August Woldemar 2 M 16 T
Krämpfe Harz 31 Des Kanzlist A Becker T Johanne
Albertine Minna 2 M Magen und Darmkatarrh Wil
helmsstraße 4 Des Handarbeiter A Niemann T
Bertha 3 M 8 T Lungenentzündung kl Ulrichsstr 34

Vermischtes
Schultasche oder Schulranzen Das neue Se

mester hat begonnen das kleine Volk der Sechsjährigen ist
mit Fibel und Schiefertafel e zum ersten Male nach der
Schule abgerückt Der Knabe beansprucht dazu auch seinen
Schulranzen und würde es nicht seiner kleinen Person ange
messen halten wenn man ihn statt dessen mit einer Schul
tasche beglücken wollte Bei Mädchen findet man Häufiger
Schultaschen Wie wenige Eltern haben aber beim Ankaufe
einer solchen Tasche wohl daran gedacht daß sie damit
einen Grund zum Schieswachsen ihrer Töchter legen Das
Kind gewöhnt sich nur zu bald daran die von Jahr zu
Jahr schwerer werdende Schultasche immer in derselben
Hand zutragen der Schwerpunkt des Körpers wird dadurch
verrückt der Körper in Folge dessen nach der Seite gezogen
Durch jahrelange Gewohnheit erschlaffen die Wirbelknochen
und die Schiefheit ist da Bei dem auf dem Rücken ge
tragenen Schulranzen oder Tornister ist die Last auf eine
größere Fläche vertheilt und doch nicht groß genug um den
Körper gleich einem schweren Tragkorbe nach hinten zu ziehen
Also Schulranzen für das kleine Volk

In der Schwedter Zeitung publiciren 23 dortige
Geschäftsleute daß sie sich durch eigenhändige Unterschrift
verpflichtet haben aus wohl zu billigenden humanen Rück
sichten gegen ihre jungen Leute ihre Läden bis 1 October
d I an den Wochentagen um 9 Uhr und an den Sonn
und Festtagen um 6 Uhr Abends zu schließen und nichts
aus ihren Läden zu verkaufen In einem anderen Inse
rate publiciren 8 andere große Firmen daß sie an den
Wochentagen sogar schon um 8 Uhr ihre Geschäfte schließen
werden

Witterungsbericht vom 10 April
8 Uhr Morgens

Barometer fortdauernd langsam gefallen namentlich
im Süden Anhaltend schönes heiteres und in Mittel
deutschland sehr warmes Wetter

Submisftvns Anzeiger
Erd Maurer Steinhaurer Zimmer u Schmiedearbeiten incl

Materiallieferung z Erbauung e Eiskellers Termin 2V April
Betriebs Jnspection I der Thür Eisenb Weißenfels

Ausführung v Zimmerarbeiten f d Neubau e Schachtthurmes c
incl Material Termin 16 April D Gewerksch Mansfeldsche
Ober Berg u HUtten Direction Eislebm

Das Nähere durch die Exped d Bl

Laut Inserat in heutiger Nummer hat die Fabrik des
rühmlichst bekannten rheinischen Trauben Brust Ho
Mgs von W H Zickenheimer in Mainz nunmehr auch
am hiesigen Platze und zwar in der Handlung der Herren
Helmbold u Co eine Verkaufsstelle errichtet und wün
schen wir diesem vorzüglichen Brustsafte auch hier eine wohl
verdiente gute Ausnahme



BeklUMtmachMg
Behufs Berichtigung des Miethssteuer Katasters werden in diesen Tagen den hiesigen

Hausbesitzern wieder Formulare zugestellt werden um darin die mit dem 1 April dieses
Jahres eingetretenen Wohnnngs und Mieths Veränderungm zu verzeichnen Diese Formu
lare sind nachdem die Ausfüllung derselben erfolgt nach längstens 5 Tagen zur Abholung bereit

zu halten Erfolgt dieselbe aber nach dieser Zeit nicht so sind die nicht abgehol
ten Formulare bei unserm Miethsstener Vürean ans dem Rathhaust 2 Treppen
hoch unverzüglich abzugeben Zur Erleichterung bei Ausfüllung des Formulars und
zur Ersparung von Versäumnissen für die Hauseigenthümer geben wir nachstehende instrncti
ven Bemerkungen zur sorgfältigen Nachachtung für die Letzteren

1 Die Veränderungstabelle ist aus s Gewissenhafteste und Sorgfältigste den vorgeschriebe
nen Spalten entsprechend genau auszufüllen

2 In die Tabelle sind nicht allein die Veränderungen von Wohnungen sondern auch
solche von anderen steuerpflichtigen Gelassen Scheunen Speicher Lager
bvdm Keller Plätze Uttd dergleichen einzutragen Jngleichen sind die Be
sitzwechsel über Gebänlichkeiteu und Ackergrundstücke uud die über letzteren
vorgekommenen Veränderungen zu vermerken resp anzumelden

3 Die Ausfüllung ist derartig zu bewirken daß unmittelbar neben dem Namen
und Stimd des ausziehenden Miethers und der Wohnung nach
welcher derselbe verzieht der Bor und Zuname und Stand des an seine
Stelle neu eiuzieheudeu Miethers sowie des Letzteren frühere Wohnung er
sichtlich ist Ebenso ist in jedem Falle auch wenn dieselbe nicht erhöht oder
verringert ist die von dem eiugezogeuen Miether zn zahlende Jahresmiethe in
Spalte 9 resp 11 des Formulars genau einzutragen

4 Der Miethszins ist jetzt in Mark Reichsmünze auszudrücken Unter ,Neben
Abgaben in Spalte 10 resp 16 des Formulars einzutragen ist nach tz s
des Miethssteuer Regulativs Alles das zu verstehen was der Pächter oder
Miether dem Werpächter oder Lermiether oder für dessen Rechnung einem
Dritten neben dem Pacht oder Miethsziuse für die überlassene Nutzung
zahlt liefert oder leistet auch übernommene Steuern zc

Befindet sich aber in dem angegebenen Miethsbetrage die Entschädigung
für überlassene Möbel Utensilien c so ist dieses in dem Formular ausdrücklich
und unter Namhaftmachung des Gegenstandes zu vermerken

5 In das Formular sind auch solche Veränderungen einzutragen welche sich nnr auf
Umtausch von Gelassen Seitens der bereits im Hause wohnenden
Personen beziehen

6 Aendert sich die Vermiethung der Gelasse so ist im Formulare ersichtlich zu machen
welche Gelasse jeder einzelne Miether inne hat

7 Zieht ein Miether aus und die von ihm innegehabten Räume bleiben unbewohnt
so ist an Stelle des neuen Miethers in Spalte 6 und 7 der Vermerk steht als
nicht vermiethet und unbenutzt leer zu schreiben

8 Zieht der einziehende Miether in leer gestandene Räumlichkeiten so ist unter
Angabe des Stockwerks zu schreiben Wohnnng stand bisher leer

9 Bei möblirten Wohnungen ist es nicht nothwendig die Miether persönlich anzuzeigen
es genügt vielmehr wenn angegeben wird daß diese Wohnungen leer stehe oder
bezogen sind Nur sind dieselben unter Angabe des Stockwerks und des monat
lichen Miethspreises näher zu bezeichnen

10 Solche Personen welche im Hause nur Schlafstätte haben sind in das Formular
nicht aufzunehmen

11 Für den Fall daß Veränderungen überhaupt nicht vorgekommen sind ist das auf
der Rückseite des Formulars befindliche links stehende Attest zu vollziehen im
anderen Falle das rechts befindliche Attest zu unterschreiben

12 Alle innerhalb des Quartals vorkommenden Veränderungen vornehmlich die in
Folge Vornahme von Neubauten baulichen Veränderungen entstehenden sowie dic
Veränderungen welche in Ansehung der Personen durch das Ein und Ausziehen
eines Miethers oder in Ansehung des Miethsbetrages durch Erhöhung oder Herab
setzung der Miethe eines wohnen gebliebenen oder eingezogenen Miethers oder end
lich dadurch eingetreten daß der Eigenthümer eine bisher als unvermiethet ange
meldete Wohnung c ganz oder theilweise in eigene Benutzung geuommen sind
unverzüglich in unserm Mieths Steuer Büreau anzumelden Wir bemerken da
bei daß Wohnungswechsel hiernach doppelt einmal im Einwohner Melde Amr
das andere Mal im gedachten Stener Büreau zu melden sind

13 Für jede unterlassene oder unrichtige Angabe verfällt der Eigenthümer oder dessen
Stellvertreter in eine Ordnungsstrafe von 3 bis 30 Mark Z 53 der Städte
Ordnung und haftet außerdem für jeden durch sein ordnungswidriges Verhalten
der Eommunalverwaltnng etwa erwachsenen Steueroerlust

Schließlich bemerken wir daß wir unsere Beamten des Miethssteuer Büreaus ange
wiesen haben auf Erfordern jede nöthige Auskunft über die Ausfüllung der Miethssteuer
Veränderungstabelle sowie dieselbe wenn es gewünscht wird selbst zu ertheilen

Halle den 7 April 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Durch Artikel III des Gesetzes vom 12 v Mts betreffend einige Abänderungen
der gesetzlichen Vorschriften über die Veranlagung der Grundsteuer der Klassen und klassifi

cirten Einkommensteuer ist der dritte Absatz im s 23 des Gesetzes vom

wonach den zur klassifizirten Einkommensteuer veranlagten Personen frei stand
innerhalb einer Frist von drei Monaten die an den Vorsitzenden der Einschätzungs Eommis
sion einzureichende Reklamation gegen die geschehene Veranlagung bei der Bezirks Eommis
sion anzubringen aufgehoben und durch folgende Bestimmungen ersetzt worden

Jedem Steuerpflichtigen ist die erfolgte Feststellung der Steuerstufe in
welche er eingeschätzt worden ist mit dem Betrage der von ihm zu entrich
teuden Steuer durch eine verschlossene Zuschrift bekannt zu machen Zugleich
ist demselben zu eröffnen daß ihm dagegen die bei dem Vorsitzenden der
Einschätzungs Eommission einzureichende Remonstration binnen zwei Monaten

präkluMfcher Frist offen und zu deren Rechtfertigung frei steht nach seiner
Wahl entweder durch schriftliche oder mündliche Verhandlungen persönlich
oder durch Vermittelung von höchstens zwei Vertrauensmännern oder durch
andere Beweismittel der Commission die erforderliche Ueberzeugung von der
vorgeblichen Ueberbürdung durch die erfolgte Abschätzung zu verschaffen Ueber

die Remonstration beschließt die Einschätznngs Eommission falls aber der
Vorsitzende derselben Berufung gegen ihren Beschluß einlegt die Bezirks
Commission

Gegen die auf die Remonstration ergangene Entscheidung steht innerhalb
vier Wochen präklusivischer Frist nach deren Zustellung dem Steuerpflichtigen
die bei dem Vorsitzenden der Einschätzungs Eommission einzureichende Rekla
mation an die Bezirks Commission offen

Höherer Anweisung zufolge werden diese veränderten Bestimmungen den pro 1 April
1877 bis dahin 1878 zur klassifizirten Einkommensteuer veranlagten Personen denen die
Ausschreiben bereits im Laufe des vorigen Monats behändigt sind mit dem Bemerken nach
träglich zur Kenntniß gebracht daß etwaige Remonstrationen innerhalb zweier Monate vom
Tage der Behändigung der Ausschreiben ab bei dem unterzeichneten Vorsitzenden der Ein
schätznngs Commission anzubringen sind

Halle a d S am 10 April 1877
Der Vorsitzeude der GwschWmgs CommWmt

für die klasßfieirte Einkommensteuer
Oberbürgermeister

v Boß

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 2 März d Js betreffend die
Donnerstag den 19 April d Js Vormittags 10 Uhr

beginnende Anction bringen wir hierdurch fernerweit zur Kenntniß des Publikums daß die
Einlösung und Erneuerung der im ersten Quartale 1876 versetzten und erneuerten Pfänder

Freitag den 13 April d Js wieder beginnt
uud dann bis zur Anction innerhalb der ExpeditionSzeit fortgesetzt wird

Die Anmelder solcher verlorenen Pfandscheine von denen die zugehörigen Pfänder
verfallen sind werden darauf aufmerksam gemacht daß diese Pfänder wenn sie nicht noch
vor der Anction reclamirt werden mit zur Versteigerung gelangen

Ferner wird das Publikum noch besonders davon in Kenntniß gesetzt daß am 18
nnd 19 April d Js die Einlösung nicht verfallener Pfänder nicht gestattet
werden kann

Halle am 10 April 1877
Das Leih Ä mt der Stadt Halte

Der Kurator Der Rend mtZeruial RöderGetmmtmachung
Wegen Ban Ausführungen wird die Kuhgasse von Morgen ab auf circa 8 Tage für

Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle den 11 Apvil 1877 Die Polizei Verwaltung
Bekmmtmachmlg

Als Fleischbeschauer für den hiesigen Stadtbezirk ist ferner noch verpflichtet worden
Frau Amalie Winkler geb Schaaf

Halle den 7 April 1877 Die Polizei Verwaltung
Bekmmtmachuug
Am 2 April d I ist dem Mühlenbauer Karl Riede auf

AM dem Moederan Dachritzer Wege unter Drohungen die Baar
schast in Höhe von 6 Mark von zwei unbekannten Männern die sich nach Wallwitz zu ent
fernten abgenommen worden

Der Eine derselben war etwa S Fuß 8 Zoll groß trug einen langen rothen Voll
bart und war mit schwarzer Mütze grauer Joppe dunklen Beinkleidern und langen Stie
feln bekleidet

Der zweite war kleiner trug schwarzen Vollbart und einen dunklen Anzug
Ich ersuche um Haftnahme der betreffenden Thäter und Einlieferung derselben an

das hiesige Königl Kreisgerichts Gesängniß

Halle den 9 April 1877 Der Königl Staats Anwalt
Submission

Die Maler und Anstreicher Arbeiten beim Neubau der Königl chirnrgis
schen Klinik Hierselbst sollen im Wege öffentlicher Submission verdungen werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis spätestens Sonnabend den 14 d Mts
Vormittags 11 Uhr im Biirean des Unterzeichneten Magdebnrgerstratze 27 ver
siegelt abgeben woselbst der Kostenanschlag sowie die Bedingungen innerhalb der Büreau
stnnden zur Einsicht auöliegen

Halle den 9 April 1877 Königlicher Landbanmeister
von Tiedemann

Da wegen Veränderung des Etatsjahres für das erste Quartal c ein besonderer
Rechnuugsabschlujz bei unseren Kassen stattfinden muß so ersuchen wir diejenigen welche für
diese Zeit mit Schulgeldern Pächter Zinsen c noch im Rückstände sind die Zahlung schleu

nigst zu bewirken Das Direktorium der Franckischen Stiftungen
LogiS Vermiethnun
In einem mitten in Gärten Ge

legenen Hause ist ein Logis in
Ater Etage von 4 Stuben K
K nnd Zubehör an rnhige Mie
ther zn vermiethen n 1 October
a e zn beziehen Näheres beim
Hauswirth Wilhelmsstratze 3ö

Ein Hans mit Garten großem Hof und
Niederlagsräumen für Privat und Geschäfts
leute Paffend ist sofort oder später im Gan
zen oder getrennt zu vermietheu eventuell mit
wenig Anzahlung zu verkaufen Näheres

Rathhausgasse 12

WMUSWWWWWWlWWWWM
Eine Wohnung zum 1 October für

500 zu vermiethen bei
Alexd Blatt Leipzigerstraße 103

Parterre Wohnung
freundlich und elegant mit Badestube einge
richtet auch für Geschäftszwecke seiner ange
nehmen Lage mit zu empfehlen ist jetzt zu ver
miethen und 1 October zu beziehen
Königs uud Landwehrstraszeuecke 8u 9

Herrschaft gr Wohnung Mitbenutzung v
Badestube Garten auf Verl mit Pferdestall
Wagenrem u Lagerpl zu vermiethen und z
1 October beziehbar Lindenstraße 16

Eine bequem eingerichtete Wohnung besteh
aus 4 Stuben 2 Kammern Küche Keller
Bodenkammer nebst Zubehör ist zum 1 Juli
zu vermiethen gr Schlamm 1 I Et

Näheres daselbst H 5,965
Eine bequem eingerichtete Wohnung

best aus 3 St 3 K Küche Keller Boden
kammer und Zubehör ist zum 1 October c
zu vermiethen gr Schlamm 1

Näheres daselbst H 5960
Moritzzwinger 10

ist die 2te Etage für 180 LA zum 1 Juli
zu vermiethen

Die zweite Etage des Hauses alte
Promenade Za gegenüber dem Schau
spielhaus ist vom 1 October d I ab
zu vermiethen

Ein Logis ist an 1 2 einzelne Leute
zu vermiethen Domgasse 3 Rolle

Fiir die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Eine Wohnnng Z Stuben 2 K n
Küche per 1 October zu beziehen

Wilhelmsstraß e 38 Part
Eine herrschaftliche Wohnung von 4 St

3 K K und Zubehör nebst Garten ist sofort
oder später zu vermiethen

KK Mühlweg 29
Marieustratze 1

sind 3 Stuben Kammer Küche und Zubehör
z um 1 Juli zu vermiethen

Eine Fleischerei mit allem Zubehör in der
Liliengasse 12 zum 1 Juli zu vermiethen

Zu erfragen gr Steinst raße 65
2 Wohnungen in der Taubengasse jede zu

50 LA und eine Strohhofsspitze 9 zu 60
sind zum 1 Juli bei vierteljährlicher Voraus
bezahlung zu vermiethen Strohhofsspitze 9 bei

Nane
Eine Wohnung zu 34 LA für ein paar ein

zelne Leute und ein Keller sind zu vermiethen
und zum 1 Juli zu beziehen Näheres

Schülershof 9 part
Fr Wo hnung zu vermiethen Harz 2 5
1 Stube n K verm Ludwigsstraße 14
Eiu Logis von Stube Kammer Küche u

Zubehör ist zum 1 Juli zu beziehen
Wilhelmsstraße 10a

2 Logi s Pr 55 LA verm Breitestr 17
Wohnnng zu 50 LA verm Geiftstr 38
stnbe Kammer Küche und Zubehör Hin

tergebäude für 16 LA an einzelne Leute
zu vermietheu Landwehrstraße 5/6

ff möbl Stube und Kammer an 1 oder 2
Herren zu vermietheu Leipzigerstraße 102

Eingang Ulrichskirche
Weinhandlung vo n H errn Kühl

Möbl Stube fof zu v neue Promenade 8,1
Fein möblirte Stube mit auch ohne Kam

mer sofort zu vermiethen
Tanbengasse I7ä 2 Tr links

Möbl Part Wohnnng Schülershof 5
Möbl Wohnung Leipzigerstraße 13 III
Möbl Stube und Kammer zu vermiethen

an 1 oder 2 Herren Schmeerstraße 11
Möbl Wohnung verm Ängustastr 3 II
Eine möblirte Stube sofort zu ver

miethen Markt 6Gut möbl S t ube zu v g r Schloßg 3 I
2 möbl Wohnungen kl Klansstr 8 II
Anst Schläfst Barfüßerftr 15 Hof 1 Tr

Auch werden Tischgäste daselbst angenommen
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